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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

TTC Ergenzingen IV : SV Seebronn 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

TTC Ergenzingen IV baut Siegesserie in Herren Kreisliga A, 
Gruppe 2 aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Steegmüller / Probst
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTC Ergenzingen IV im Match der
Herren Kreisliga A, Gruppe 2 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SV
Seebronn, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:31) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Markus Pfeffer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Steegmüller / Probst und Öhrlich / Schach, ehe
sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Pfeffer / Jung gewannen
gegen Weiß / Fuhrer mit 3:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Schach / Caruso das Spiel gegen
Raisch / Friedmann mit 1:3 verloren. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Das Einzel
zwischen Rainer Steegmüller und Jan Öhrlich endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Zwischenzeitlich musste Markus
Pfeffer zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Winfried Weiß, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Ingo
Friedmann zeigte Benedikt Schach seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Rainer Raisch konnte Jochen Probst anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Fuhrer war für Eugen Jung
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Marco
Caruso verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Schach. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler des TTC Ergenzingen IV und des SV Seebronn in die Box. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Rainer Steegmüller gegen Winfried Weiß. Markus Pfeffer gewann am
Nachbartisch dagegen sein Spiel gegen Jan Öhrlich sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 11:7, 11:9, 11:9. Nicht einen Satzgewinn überließ Benedikt Schach seinem
Gegner Rainer Raisch beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Jochen
Probst seinem Gegner Ingo Friedmann beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Den Sieg von Stefan Schach konnte Eugen Jung im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Marco Caruso gegen Patrick Fuhrer. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Steegmüller / Probst zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Damit war der 9. Punkt für den TTC Ergenzingen IV
im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Ergenzingen IV nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Seebronn nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege,
8 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den FC Mittelstadt III (TTC
Ergenzingen IV) bzw. gegen den VfL Dettenhausen II (SV Seebronn).

 Statistik:
 TTC Ergenzingen IV

Doppel: Steegmüller / Probst 2:0, Pfeffer / Jung 1:0, Schach / Caruso 0:1 
Einzel: R. Steegmüller 1:1, M. Pfeffer 2:0, B. Schach 2:0, J. Probst 1:1, E. Jung 0:2, M. Caruso 0:2 

 SV Seebronn
Doppel: Weiß / Fuhrer 0:2, Öhrlich / Schach 0:1, Raisch / Friedmann 1:0 
Einzel: W. Weiß 1:1, J. Öhrlich 0:2, R. Raisch 1:1, I. Friedmann 0:2, S. Schach 2:0, P. Fuhrer 2:0


